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NEUSTIFT

Einen besinnlichen Advent, frohe Feiertage und im neuen Jahr alles Gute
wünscht das Team der SPÖ Neustift.

Die erfolgreiche Spendenaktion geht in die 5. Runde 

„SPÖ-Weihnachtsbaum“-Aktion

Gutes tun und für kranke Kinder spenden



Liebe Neustifterinnen und Neustifter,

ein ereignisreiches Jahr mit mehreren Wahl-
gängen neigt sich dem Ende zu. Man kann zu 
den Ergebnissen dieser Wahlen - insbeson-
dere der Nationalratswahl -  stehen, wie man 
will, jedoch braucht unser Land eine trag-
fähige Regierungsmehrheit im Parlament, 
welche die Parteien mangels Alternativen 
derzeit zu dritt verhandeln. Diese ist nicht 
nur notwendig, um Gesetze mehrheitlich zu 

beschließen, vielmehr noch ist sie wohl oder übel gefordert, 
die großen Herausforderungen zu meistern. Und derer gibt es 
leider mehr als genug.

Die Arbeitslosigkeit steigt, die Verschuldung explodiert, das 
Wirtschaftswachstum stagniert. Eine Mixtur, die sich negativ 
auf die wirtschaftliche Lage Österreichs auswirkt. Im Staats-

-
sen Rahmenbedingungen und viele Gemeinden wissen ohne-

bewerkstelligen sollen.

Zwar gibt es bei uns noch größere Projekte und Vorhaben, 
wie z.B. die Sanierung der Musikschule oder der Zubau beim 

Spielraum kleiner. Deshalb haben wir als SPÖ Neustift die Re-
solution „Finanzkollaps der oö. Gemeinden verhindern“ einge-
bracht, welche leider am Widerstand der anderen Fraktionen 

gescheitert ist.

Ärztemangel oder die in vielerlei Hinsicht existenzbedrohen-
de Erderwärmung. Hinzu kommt eine instabile globale Sicher-
heitslage. Alles in allem ein schwieriges Umfeld für politische 
Verantwortungsträger:innen, gleichzeitig aber auch ein Auf-
trag, den Kopf nicht in den Sand zu stecken, das Verbindende 
vor das Trennende zu stellen und mit aller Kraft an die Arbeit 
zu gehen. Genau das erwarte ich mir von der künftigen Regie-
rung.

Wir von der SPÖ Neustift werden jedenfalls unseren Teil beiTT -
tragen und in unserem Wirkungskreis alles daran setzen, ge-
meinsam Neustift weiterzuentwickeln und positiv in die Zu-
kunft blicken zu können.

Frohe Weihnachten und ein gutes, erfolgreiches, vor allem

gesundes Jahr 2025! 

Euer

Thomas Luger
SPÖ-Fraktionsvorsitzender

ÖSTERREICH STEHT VOR GROSSEN HERAUSFORDERUNGEN

Anfang des Jahres erhielten wir die 
traurige Nachricht über das plötz-
liche Ableben von Helmut Neumit-
ka. Heli war ein Mensch mit Herz 
und vielen Facetten, mit denen 
er viele Gemeindebürger:innen 
inspirierte. Seine Hilfsbereitschaft 
wurde in unserer Gemeinde sehr 
geschätzt. 

Heli war seit 1972 Mitglied der SPÖ 
und bis 2003  für unsere Partei im 

Gemeinderat aktiv. Von 1993 bis 2022 agierte er als stellvertre-
tender Ortsparteivorsitzender. 

Ein letztes „Freundschaft“, vielen Dank für deinen Einsatz für 
die Gemeinde und unsere Partei!



Straßensanierungen

Auch heuer hat der Gemeinderat wieder einige wichtige 
Beschlüsse gefasst. Unabhängig davon, wie die einzelnen 
Fraktionen abgestimmt haben, möchten wir hier einen 
kurzen Überblick über die wichtigsten Ereignisse geben.

Vermietung der Büroräumlichkeiten im Gebäude 
Passauer Straße 13 an Firma EDAG Engineering Aus-
tria GmbH

Ankauf einer PV-Anlage für das Feuerwehrhaus in Dorf

Resolution „Finanzkollaps der oö. Gemeinden verhin-
dern“ – ABGELEHNT

mit dem Rücken zur Wand stehen und die Zukunftsprog-
nosen auch für Neustift nicht sehr gut aussehen, haben 
wir im März eine Resolution an den oö. Landtag einge-
bracht, um hier gegenzusteuern. Leider haben nur wir von 
der SPÖ zugestimmt, alle anderen Fraktionen haben die 
Resolution abgelehnt.

Vertrag zur Erteilung von Ausnahmebewilligungen zur 
Nutzung des Treppelweges
Die besonders für die Kramesauer Bevölkerung wichtige 
Fahrbewilligung für den Treppelweg wurde verlängert. 
Dies ist sowohl ökonomisch wie auch ökologisch sinnvoll, 
weshalb es uns wichtig war, eine Nachfolgeregelung zu 
beschließen.

Ankauf eines Radladers Kramer 5065 T mit Arbeitsbühne

Sanierung Musikschule Neustift
Im Außenbereich der Musikschule wurde schon mit den 
ersten Arbeiten begonnen und auch im Gemeinderat wur-
den die ersten Aufträge vergeben. Die Musikschule wird 
in den nächsten Monaten umfassend saniert und auch ein 
Jugendraum soll in dem Gebäude entstehen.

Zubau an das FF-Haus Rannariedl
Auf der Westseite des FF-Hauses Rannariedl in Dorf soll 
ein Zubau zur Unterbringung des FF-Bootes errichtet wer-
den. Erste Beschlüsse dazu wurden im Gemeinderat ein-
stimmig gefasst.

Änderungen bei Förderrichtlinien
Die Förderrichtlinien wurden geringfügig geändert. Die 

https://www.neustift-muehlviertel.at/Buergerservice/In-
formationen/Foerderungen

Rückblick aus dem Gemeinderat

Dieses Jahr sind die beiden Straßen Hammerweg in Dorf 
und Sonnweg in Neustift saniert worden. Beim Sonnweg 
wurde zusätzlich die Straße im Kreuzungsbereich verbrei-
tert, um die Zu- und Abfahrt zu erleichtern.



Liebe Neustifterinnen und Neustifter, 

dieses sogenannte Super-Wahljahr neigt sich 
dem Ende zu.

Deshalb möchte ich euch einen kleinen Über-
blick des letzten Jahres geben, was sich aus mei-
ner Sicht bei uns so getan hat.

Wie auch schon in der letzten Weihnachtszei-
tung berichtet, gibt es bezüglich Jugendtaxi 
leider noch immer keine Bus- und TaxiunternehTT -
mer, die bei dieser Aktion teilnehmen.

Die Sanierungsarbeiten bei und in der Musikschule nehmen 
Fahrt auf und so ist auch die Gestaltung und Errichtung ei-
nes Jugendraumes in den Hallen des ehemaligen FF Hauses 
in Neustift voll im Gange. Noch dieses Jahr wird die Abtren-
nung für den Jugendraum errichtet, damit die Arbeiten im 
Inneren nächstes Jahr fortgesetzt werden können. 

Mitte nächstes Jahr zu rechnen, falls alles nach Zeitplan 
läuft. Hierzu halte ich euch aber am Laufenden.

Auch dieses Jahr war geprägt von diversen Naturkatastro-
phen und Extremwetterereignissen.

Nach mittlerweile 11 Jahren gab es in der Kramesau wieder 
ein größeres Hochwasser, wodurch die Benützung der Do-
nauuferstraße für mehrere Tage unmöglich war.TT

war, weiß ich, wie zeitintensiv diese Einsätze waren. 

Ich bedanke mich daher bei den Freiwilligen Feuerwehren, 
sowie allen freiwilligen Helfern und Beteiligten für die ra-
sche Hilfeleistung bei den Aufräumarbeiten.

Hast du Ideen und möchtest du das Gemeindeleben aktiv 
mitgestalten, dann melde dich bitte bei uns.

Ich wünsche euch 

ein schönes Weihnachtsfest und 

alles Gute für das Jahr 2025

Eurer 

Mario Schöngruber

WILLKOMMEN IM GEMEINDEDIENST!
Dieses Jahr hat es wieder ein paar Änderungen beim Personal im Gemeindedienst gegeben. Wir begrüßen die neuen 
Mitarbeiterinnen und den neuen Mitarbeiter sehr herzlich!

Wir bedanken uns bei  Christina Eder und Roland Luger, die aus dem Gemeindedienst ausgeWir bedanken uns bei  Christina Eder und Roland Luger, die aus dem Gemeindedienst ausge-Wir bedanken uns bei  Christina Eder und Roland Luger, die aus dem Gemeindedienst ausge
schieden sind, für ihre geleistete Arbeit und wünschen ihnen viel Erfolg

auf ihrem neuen Karriereweg. 



Bereits zum fünften Mal startet die SPÖ 
OÖ im heurigen Jahr ihre SPÖ-Weih-
nachtsbaumaktion und auch wir in Neu-
stift haben einen Weihnachtsbaum bei 
der Busumkehrschleife gegenüber der 
Musikschule aufgestellt. 

In den vergangenen Jahren konnten be-
reits rund 100.000 Euro für wohltätige 
Vereine gesammelt werden. Jedes Jahr 
wird ein anderer Verein ausgewählt, 
der mit Spenden unterstützt werden 

kann. Der diesjährige Erlös ergeht an 
MOKI Oberösterreich (Mobile Kinder-

-
ganisation und Anbieter von mobiler 

-
österreich. Sie haben es sich zur Missi-

sie sich geborgen fühlen. Ihr Angebot 
-

ge, Frühgeborenen-Nachbetreuung, 
Nachbetreuung nach Operationen bis 

 

So funktionierts:

In den teilnehmenden Gemeinden 
stehen in der Adventszeit SPÖ-Weih-

-
chen Orten. An diesen Bäumen hängen 
Weihnachtskärtchen mit Leistungen 
des Vereins „MOKI“, die mit einer Spen-

WAS IST ZU TUN?

1. SPÖ-Weihnachtsbaum bei Busum-
kehrschleife in der Adventszeit besuchen. 
2. Passendes Spendenkärtchen aus-
wählen und den angeführten Geldbe-
trag auf das Konto des Vereins “MOKI 

AT42 3400 0001 0260 8925 mit dem 
Verwendungszweck: „SPÖ-Weihnachts-
baum“ oder einfach QR-Code scannen, 
Betrag auswählen und überweisen.   
3. Foto der Aktion auf Facebook, Insta-
gram und Co. unter #spöweihnachts-
baum teilen und andere zum Mitma-
chen einladen!

NÄHERE INFOS  UNTER: 
www.spooe.at/weihnachtsbaumaktion

NÄHERE INFOS zum Verein: 
https://ooe.moki.at/

Wie medial bekannt wurde, hat die Zahnärztekammer die 
Verhandlungen mit der Krankenkasse über die zukünftige  
Finanzierung von Zahnfüllungen abgebrochen. Damit müssen 
Zahnfüllungen ab 01.01.2025 privat bezahlt werden. 

„Gemeinsam mit Grünen und Neos fordert die SPÖ von der 
Bundesregierung mittels Dringlichkeitsantrags eine rasche 
und tragfähige österreichweite Lösung. Solange diese nicht in 
Sicht ist, muss der Landeshauptmann sicherstellen, dass die 
Finanzierung der Zahnfüllungen aus den 500 Millionen Rück-
lagen der früheren OÖ-Gebietskrankenkasse erfolgt. Das ist 
Geld unserer Landsleute, welches ihnen von ÖVP-Seite stets 
versprochen wurde und immer noch in Wien liegt“, argumen-
tiert SPÖ-Bundesrat Bgm. Dominik Reisinger die Forderung. 

BUNDESRAT BGM. DOMINIK REISINGER:
„ZAHNFÜLLUNGEN MÜSSEN KASSENLEISTUNG BLEIBEN!“



Am 17. Februar durfte Organisator Wolfgang Weiß mit sei-
nem Team bereits zum 20. TT Mal zahlreiche Moarschaften 
zum traditionellen Wanderpokalturnier der SPÖ Neustift 
begrüßen.

15 Moarschaften trafen sich witterungsbedingt in der Stock-
schützenhalle in Sarleinsbach.

Wie schon im letzten Jahr wurde das Turnier als „Wild-

man das Turnier als internationales Turnier sehen. Neben 
Mannschaften aus unserem Bezirk nahmen heuer zwei 
Moarschaften aus dem benachbarten Wegscheid und eine 
Mannschaft aus Linz teil. Eine Teilnehmerin reiste aus TT Nie-
derösterreich an, um dabei sein zu können. Nach Start-
schwierigkeiten in den ersten Jahren ist es schön zu sehen, 
wie sich das Turnier in den letzten Jahren entwickelt hat. 
Mein Dank gilt meinem Team, hier ganz besonders Vroni TT
Weiß-Ritt. Mit ihr wurde das Turnier auf ein neues Level ge-
hoben“, so Wolfgang Weiß.

Altenhof holte Sieg und sichert sich den Wanderpokal

In zwei Gruppen wurde um die Platzierungen gespielt, die 
schließlich in Kreuzspielen entschieden wurden. Die bei-
den Gruppenersten, ESV Altenhof und SPÖ Sarleinsbach 
- übrigens das gleiche Endspiel wie im letzten Jahr - match-
ten sich um den von Joe Kaiser gesponserten Wanderpokal. 
In einem spannenden Finale sicherte sich der ESV Altenhof 
mit Moar Josef Rauscher nach Verlängerung den Sieg. Platz 
zwei ging somit wieder an die SPÖ Sarleinsbach mit Moar 
Harri Obermüller. Den dritten Rang erreichte die SPÖ Nie-

Ernst Luger angeführte Moarschaft GH Luger. Die ersten 
drei Teams bekamen Pokale, gesponsert vom SPÖ-BezirksTT -
vorsitzenden BR Dominik Reisinger, Thomas Luger (SPÖ 

-
-

ke für alle. Die Damenspenden sponserte wieder Melanie 

Fesl. Die Siegerehrung nahm Dominik Reisinger im Gasthof 
Weiß vor.

„Herzlichen Dank den Sponsoren und Gönnern des Tur-
niers, sowie Bernhard Höglinger und seinem Team, die uns TT
in der Halle alles perfekt angerichtet haben“, so Wolfgang 
Weiß.

Den Hauptpreis der Tombola, einen vom SPÖ TT Ortsvorsit-
zenden Ing. Thomas Luger gespendeten Holzeisstock, ge-
wann Fritz Enzenhofer aus St. Martin/Mkr.

JUBILÄUMSTURNIER DER SPÖ NEUSTIFT

-

TERMIN BITTE VORMERKEN

nächsten Turnier am Samstag, 25. Jänner 2025, 

ein und freuen uns auf zahlreiche Teilnahme.TT

Sophie Fesl war unser Glücksengerl. 



Liebe Gemeindebürgerinnen und 

Gemeindebürger!

Die VHS Neustift kann wieder auf ein erfolg-
reiches Kursjahr zurückblicken. Mit insgesamt 
18 Veranstaltungen und 178 TeilnehmerInnen 
konnten wir erneut ein vielfältiges Kursange-
bot präsentieren und zahlreiche Interessierte 
begeistern.

So erfreuten sich die Luftakrobatik-Kurse großer Beliebtheit 
und lockten sowohl Anfänger als auch Fortgeschrittene in die 
beeindruckende Welt der schwebenden Kunst. 

Die Line Dance-Kurse, die mit schwungvollen Rhythmen und 

sorgen, sondern auch Fitness und Gedächtnis fördern, waren 
wieder sehr gut besucht.

Zum ersten Mal fand heuer ein Walderlebnisnachmittag für 
Kinder ab fünf Jahren mit Kathi Kogseder statt. Die Kinder 
konnten spielerisch die Natur erkunden, ihre Sinne schärfen 
und einen schönen Nachmittag im Wald verbringen. 

Beim Basteln mit Melanie Fesl ließen die Kinder ihrer Kreati-
vität freien Lauf und fertigten schöne Muttertagsgeschenke 
bzw. Weihnachtsdekos an.

Bei den Schokolade-Kreativworkshops erfuhren die Kinder 
wieder Wissenswertes über Schokolade und konnten sich ihre 
eigenen Schoko-Köstlichkeiten kreieren.

„Süßes und Pikantes“ aus Mürb- und Blätterteig, sowie „Alles 
Apfel“ hieß es bei den Backkursen mit Kurt Wöss.

Auch das traditionelle Handwerk fand mit den Kursen „Korb-

im Programm, bei denen wieder wunderschöne Werkstücke 

Die Kursbeiträge für unsere Veranstaltungen sind so gering 
wie möglich kalkuliert. Es gibt auch verschiedene Ermäßigun-
gen bzw. Förderungen wie z.B. der 30 %-ige VHS-Familienvor-
teil, 10 % Ermäßigung mit der AK-Leistungskarte, oder Kurser-
mäßigung für Mitglieder des Pensionistenverbandes OÖ. 

Wenn ihr gerne als ReferentIn oder KursleiterIn in der VHS 
tätig sein wollt oder Interesse an bestimmten Kursen habe, 
nehmt bitte mit mir Kontakt auf. Ihr erreicht mich telefonisch 

www.vhsooe.at.

Als Leiterin der VHS Neustift bedanke ich mich ganz herzlich 
bei allen, die von unserem Kursangebot Gebrauch machten, 
sowie bei den KursleiterInnen für die gute Zusammenarbeit. 

Ich wünsche euch ein frohes Weihnachtsfest, für das Jahr 2025 
alles Gute, Glück, Erfolg und beste Gesundheit, und freue 
mich, euch bei unseren Veranstaltungen begrüßen zu können.   

Veronika Weiß-Ritt

Volkshochschule Neustift

Bericht Veronika Weiß-Ritt

Folgende Kurse sind für das Frühjahrsprogramm geplant:

8.3., 9.30 Uhr Luftakrobatik für Kinder ab 7 Jahren für AnfängerInnen

8.3., 13 Uhr, Luftakrobatik für Kinder ab 7 Jahren für Leicht Fortgeschrittene

12.3., 19 Uhr, Backen mit Kurt Wöss „Brot und Baguette“

Walderlebnisnachmittag mit Kathi Kogseder Kurt Wöss mit den TeilnehmerInnen im 
SchokoladenKreative Weihnachtsdeko 

Heiß begehrt - der Schokobrunnen



Angebote für Eltern mit ihren Kindern im Alter von ca. ei-
nem Jahr bis zum Kindergarteneintritt.

im Pfarrheim in Pühret und eine Gruppe im Wald. Einmal 
-

gruppe, um gemeinsam schöne Vormittage zu verbringen.

Es wird gemeinsam gesungen, verschiedene Fingerspiele 
und Kreisspiele werden vorgestellt und es gibt jede Woche 
einen Themenschwerpunkt.

Das Experimentieren mit unterschiedlichen Materialien soll 

nicht zu kurz kommen und die Kinder können erste soziale 
Erfahrungen sammeln sowie Gemeinschaft erleben. 
Natürlich darf die gemeinsame Jause nicht fehlen und es ist 
auch Zeit für den Austausch untereinander. 

Die Zusammenarbeit aller drei Gruppen liegt uns am Her-
zen. Darum hatten wir heuer erstmals eine gemeinsame  
Laternenwanderung und beim gemeinsamen Abschluss im 
Advent besuchte uns der Nikolaus. 
Wir freuen uns noch auf viele schöne gemeinsame Spiel-
gruppen-Stunden! 

Euer SPIEGEL Team Neustift/Pühret

-
wertes Neustift und die Landjugend Neustift-Ranna-
riedl zum Adventmarkt in Pühret geladen. Neben vielen 
Ausstellern von Handwerkskunst war auch für das leib-
liche Wohl bestens gesorgt. Ein besonderes Highlight 
dieses Jahr war der Auftritt der Thalberger Heandl-

aus-der-gemeinde-adventmarkt-in-puhret/

Das Team der SPÖ Neustift bedankt 
sich für die Organisation und Durch-
führung des Adventmarktes, sowie bei 
allen teilnehmenden Protagonisten 

und freut sich schon auf den nächsten 
Adventmarkt.

Adventmarkt in Pühret 2024

Spiegel Spielgruppe Neustift/Pühret



Zweiter DEFIBRILLATOR in der Gemeinde Neustift:

Der Antrag der Gesunden 
Gemeinde im Gemeinderat 
wurde angenommen, und 

sich ein zusätzlicher De-

Eingangsbereich des Ge-
meindeamts. Damit gibt es in der Gemeinde mittlerweile zwei 
Standorte: einen am Haupteingang des Gemeindeamts und 
einen weiteren beim Kindergarten in Pühret. 

LAUFENDE ANGEBOTE der GESUNDEN GEMEINDE:

Die Gesunde Gemeinde Neustift nimmt derzeit am „Präven-
tionspaket „gesund bewegt – bewegt gesund“ des Landes 
OÖ teil. Unsere Bewegungsangebote werden in der Gemein-
de auch mit Begeisterung angenommen.

Für Familien haben wir den WORKSHOP „STARKE KONZEN-
TRATION – STARKE KIDS“ angeboten. Mag. Gabriela Rossini 
erklärte den teilnehmenden Müttern sehr anschaulich Kon-
zentrationsübungen für Kinder.

Der Kurs WASSERGYMNASTIK, der in Zusammenarbeit mit 
dem Physiotherapieins-
titut Florian Zels aus Un-
tergriesbach angeboten 
wurde, stieß auf große Be-
geisterung. Im Hallenbad 
Wegscheid wurde eifrig 
trainiert. Unter der Leitung 
der Physiotherapeutin An-
drea bot der Kurs ein gelenkschonendes und zugleich unter-
haltsames Training für alle Altersgruppen. 

Mag. Doris Rauch hat schon ihre Fangemeinde und ihr Kurs 
„FITNESS in BALANCE - RÜCKENSCHULE“ ist sehr beliebt. 

Zusätzlich haben wir heuer 
erstmals ein ZIRKELTRAI-
NING und MOBILITY 
TRAINING angeboten, das 
genau wie YOGA innerhalb 
kürzester Zeit ausgebucht 
war. 

Die Themen Koordination, 
Rückenschule, und Fitness 
hat uns Karl Gabriel  mit 
seiner GESUNDHEITS-
GYMNASTIK näherge-
bracht. Seine Kurse erfreu-
en sich wie immer großer 

Beliebtheit und bieten Bewegung für alle Altersgruppen in 
angenehmer Atmosphäre an.

Das SENIORENCAFE -
tet von Daniela Jacobsen, ist jeden Monat, am ersten Dienstag 

-
-

mer Neues zu berichten und einem gemütlichen Plausch steht 
nichts im Weg.

Unser KINDERFERIENPROGRAMM im Sommer wurde in 
Summe von 227 Kindern 
besucht. Neben den be-
währten und beliebten Pro-
grammpunkten fand unser 
„Blaulichtnachmittag“ nach 
einigen Jahren erstmals 
wieder statt. Teams vom TT
Roten Kreuz, der Polizei und 

der Feuerwehr ließen anschaulich 
und kindgerecht in den Alltag der 
Einsatzorganisationen blicken. 
DANKE an alle Veranstalter für ihr 
großartiges Engagement!

Der VORTRAG „BAUCH GUT 
– ALLES GUT“ mit Elisabeth Ra-
beder, Leiterin vom Curhaus Bad 
Mühllacken war sehr gut besucht. 

Gemeinsam mit dem Team des TT
Sozialsprengel haben wir einen VORTRAG zum Thema „Was 
tun bei gesundheitlichen und altersbedingten Notlagen“
angeboten. Notarin Dr. Theresa Streicher, Leiter des BAPH 
Lembach Hubert Bernhofer und Gerlinde Anreiter referierten 
über die Themen „Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht, 
Demenz….“.

Am TAG DES APFELS haben wir in Kooperation mit der Orts-
bauernschaft auch heuer Äpfeln in der Ordination von Dr. 
Hudsky und Dr. Wundsam verteilt. Ebenso am Gemeindeamt, 
der Raika, im Kindergarten und in der Volksschule. 

-
tungen oder der Mitarbeit im Arbeitskreis der Gesunden Ge-
meinde.

Frohe Weihnachten und ein gesundes, 
frohes und glückliches neues Jahr wünschen 

Irene Rosenberger-Schiller und das Team der 
Gesunden Gemeinde Neustift.

Irene Rosenberger-Schiller
Arbeitskreisleiterin der Gesunden Gemeinde Neustift

unter nachfolgendem Link oder wenn du den QR-Code 
scannst :-)

https://neustift.spooe.at/2024/12/04/aus-der-
gemeinde-bericht-gesunde-gemeinde-2024/ 



Wir gratulieren...

Thomas Luger, Foto: SPÖ, pixabay, Druck: Gutenberg

Seit über 44 Jahren gibt es mittlerweile die  
 

7. Dezember wieder jeden Freitag um 19.30 Uhr im GH Luger in Kramesau statt. 

Hast du Interesse und möchtest gerne einmal  
probeschießen? Dann komm einfach mal vorbei.

Schützenrunde Schattental





BEZIRK ROHRBACH. Mit dem Vorsit-
zenden Ewald Mairhofer und seinen 
Stellvertretern August Moser und Ale-
xander Pils nahm am Donnerstag, 12. 
September, ein neues Führungstrio im 
PVÖ Bezirk Rohrbach die Arbeit auf. Bei 
der Bezirkskonferenz in Rohrbach wur-
den im Beisein zahlreicher Ehrengäste 
auch Ehrenvorsitzender Johann Dobes-
berger und der bisherige Vorsitzende 
Helmut Pirngruber geehrt, der das Amt 
an seine Nachfolger übergab.
Ewald Mairhofer aus Hofkirchen ist ehe-
maliger Stv.-Bezirksfeuerwehrkomman-
dant im Bezirk Rohrbach sowie ehema-

liger Betriebsrat am Neuromed-Campus 
Linz. Auch sein Stellvertreter August 
Moser ist aus Hofkirchen und ehema-
liger Betriebsrat bei den Post-Bussen. 
Der zweite Stellvertreter Alexander Pils 
kommt aus Kirchberg. 
Nach 10 Jahren hat Ehrenvorsitzender 
Johann Dobesberger im Jahr 2023 aufge-
hört, ihm folgte interimistisch Helmut 
Pirngruber, der den Bezirk an das neue 
Führungsteam übergab.  
Zahlreiche Ehrengäste waren bei der 
Bezirkskonferenz anwesend: Neben 
PVOÖ-Landespräsidentin Birgit Ger-
storfer und Landesgeschäftsführerin 

Jutta Kepplinger gratulieren auch Bun-
desrats-Vizepräsident und Bürgermeis-
ter Dominik Reisinger sowie National-
rätin Sabine Schatz.

„Wir wollen die gute Arbeit im Bezirk 
weiterführen, zahlreiche Mitglieder für 
den Pensionistenverband gewinnen 
und uns für die Anliegen der älteren Be-
völkerung stark machen. Dabei kämp-
fen wir besonders für eine jährliche 
hohe Pensionsanpassung und die Ab-

kündigte Ewald Mairhofer in seiner An-
trittsrede inhaltlich an. 

NEUES FÜHRUNGSTRIO FÜR DEN PVÖ ROHRBACH

Ewald Mairhofer
Vorsitzender Pensionistenverband 

Bezirk Rohrbach

Jetzt Mitglied werden und um 30 € jährlich die 
Vorteile des Pensionistenverbandes nützen: VV
https://pvoe.at/oberoesterreich/mitglied-werden/

Der neu gewählte Vorstand des Pensionstenverbandes Rohrbach mit Ehrengast PV OÖ 
Präsidentin Birgit Gerstorfer. 

Handwerkerbonus 2024
Wie kann ich ihn beantragen?

-
derung von Handwerkerleistungen, beantragt werden. Dies ist leider 

Fragen zur Antragsstellung kompakt zusammengefasst.

Was wird gefördert?
Gefördert werden Handwerkerleistungen im privaten Wohnbe-
reich (nur die Arbeitsstunden, nicht die Kosten für Material oder 

-
spielsweise: Ausmalen, Fliesen legen, Boden erneuern. Wichtig: Die 
Kosten für die Arbeitsleistung müssen in der Rechnung gesondert 
ausgewiesen sein. Es werden maximal 20 Prozent der Arbeitskos-
ten gefördert. Wichtig: Die Kosten für die Arbeitsleistung müssen 

Wie kann ich den Antrag online stellen?
https://handwerkerbonus.gv.at/

15 % auf das gesamte METRO-Sortiment

25 % auf Musical-Karten



Dass die Bundesregierung mit einer 
Mogelpackung glänzen will, hat sich 
nach dem ergebnislosen Preisgipfel 
gezeigt: Die verantwortliche grün-
schwarze Regierungsriege weigert sich 
nach wie vor, in die Preisgestaltung der 
Lebensmittel- und Energiekonzerne 
einzugreifen.

„Die Patienten-Milliarde war ein Mar-
keting-Gag. Im Gegenteil: Unser Ge-
sundheitssystem wird immer mehr zu 
einer Zwei-Klassen-Medizin“, sagt die 
Vorsitzende der Fraktion Sozialdemo-

in Rohrbach, Judith Past. Viele Men-
schen, insbesondere chronisch Kranke, 
bewerten das österreichische Gesund-
heitssystem mittlerweile als schlecht 

Facharzttermin oder einen Operati-
onstermin zu bekommen. „Immer wie-
der hören wir auch, dass die Menschen 
nicht einmal einen Arzt oder eine Ärz-

mehr aufgenommen werden. Da läuten 
die Alarmglocken und muss endlich im 
Sinne der Versicherten gehandelt wer-
den“, mahnt Past.
Nicht beendet ist für die Gewerkschaf-ewerkschafewerkschaf
ten auch der Kampf gegen die TeuTT -
erung. Gerade bei den Wohnkosten 
spüren die Menschen die Belastungen 
deutlich. Deshalb fordert die FSG, 
dass das Land Oberösterreich endlich 
eine wirksame Leerstandsabgabe ein-
führt. Das wirkt positiv auf das An-
gebot an leistbarem Wohnraum und 
dämpfend auf die Preise. Zudem blei-
ben die roten Gewerkschafter:innen 

-
teure wie die Energie- und Finanzwirt-

Übergewinne müssen abgeschöpft 
und umverteilt werden“, ist für Past 
klar, wie Entlastungsmaßnahmen für 

können.

Gewerkschafter:innen kämpfen für faires Gesundheitssystem

Judith Past
FSG-Bezirksvorsitzende

Oberösterreich braucht sichere Versorgung

Gewerkschaft Bau-Holz
Albert Brunner zum Stv. Bundesvorsitzenden gewählt

Albert Brunner aus St. Oswald bei Haslach wurde bei der Bundeskonfe-
renz der Gewerkschaft Bau-Holz als Stellvertretender Bundesvorsitzen-
der gewählt. Er wurde mit 97,71 % der Stimmen im Amt bestätigt. Als Vor-
sitzender wurde Josef Muchitsch wiedergewählt. Gemeinsam freuen sie 
sich über den hohen Zuspruch. Für sie ist klar: „Das gibt uns den Auftrag, 
weiterhin entschlossen für faire Löhne und bessere Arbeitsbedingungen 

Holz- und Steinbranchen. „Ich gratuliere Albert Brunner sehr herzlich und 
freue mich sehr darüber, dass jemand aus unserem Bezirk an der Spitze 
der Gewerkschaft Bau-Holz steht, der sich schon immer für die Rechte der 
ArbeitnehmerInnen eingesetzt hat. Ich wünsche ihm für die neue Aufgabe 
alles Gute und freue mich auf die weitere hervorragende Zusammenar-
beit zum Wohle der arbeitenden Menschen in unserem Land“, gratuliert 
Vizepräsident der Bundesrates Bgm. Dominik Reisinger. 

Albert Brunner wurde zum stv. Vorsitzenden der Gewerkschaft Bau-Holz gewählt. Als 
Stellvertreter von Josef Muchitsch (links) kämpft er für faire Löhne und bessere Arbeits-
bedingungen von rund 240.000 Beschäftigten. Bundesrat Bgm. Dominik Reisinger gra-
tuliert herzlich. 



INT. FRAUENTAG

Seit über 100 Jahren erheben 
sich Frauen weltweit am 08. 
März, um für ihre Rechte zu 
kämpfen. Der Tag ist eine TT Auf-
forderung zum Kampf für eine 
gerechte und gleichberechtig-
te Welt. Mit ihrer jährlichen 
Verteilaktion setzen die SPÖ 
Frauen ein Zeichen und ma-
chen auf die Bedeutung des 
internationalen Frauentags 
aufmerksam. Im heurigen Jahr 
stand die Gesundheitsversor-
gung im Mittelpunkt. 

PRESSECAFE „GESUNDHEIT“

Im September dieses Jahres 
machten die SPÖ-Frauen 
gemeinsam mit Dr. Maria 
Haslinger (Allgemeinmedi-

(Landesfrauenvorsitzende 

eines Pressecafés auf die 
prekäre Situation unseres 
Gesundheitssystems auf-
merksam. Besonders beton-
ten sie die Dringlichkeit des 
Ausbaus von Kassenstel-

len für Gynäkolog:innen und 
Kinderärzt:innen im Bezirk 
Rohrbach. Die aktuelle Si-
tuation, in der eine Kassen-
Kinderärztin für 7.000 Kinder 
und ein Kassen-Gynäkologe 
für 28.000 Frauen zur Ver-
fügung steht, ist schlichtweg 
untragbar.

FRAUENFRÜHSTÜCK

-
liche Frauenfrühstück der SPÖ 
Frauen Rohrbach im Gast-
haus Scharinger in Kleinzell 
im Mühlkreis statt. Rund 70 
Frauen folgten der Einladung 
zum gemeinsamen Frühstück 
sowie zu einem spannenden 
Vortrag zum Thema Brustge-
sundheit. Unsere Referentin 
Michaela Hohenwallner bot 
dabei wertvolle Einblicke und 
Informationen rund um dieses 
Thema.

Gewalt gegen Frauen ist leider Realität. 26 Frauen wurden 
heuer bereits kaltblütig ermordet. Jede davon ist eine zu 
viel. Mit der Aktion „16 Tage gegen TT Gewalt“, welche jedes 
Jahr im Zeitraum zwischen 25. November und 12. Dezem-

Thema aufmerksam. Im Bezirk organisierte das SPÖ-Frau-
-

die dem Frauennetzwerk Rohrbach zugute kommen.

PUNSCH & KEKSE FÜR DEN GUTEN ZWECK

Nicole Trudenberger
Vorsitzende SPÖ Frauen

Bezirk Rohrbach

FRAUENKINO 

das traditionelle Frauenkino 
statt. In gemütlicher Atmo-
sphäre trafen sich zahlreiche 
Frauen aus dem Bezirk, um 
gemeinsam einen Film mit 
feministischem Hintergrund 
zu erleben. Neben dem Film 
blieb natürlich auch genug 
Zeit für inspirierende Ge-
spräche und den Austausch 
untereinander.

EQUAL PAY DAY

An diesem Tag machten die TT
SPÖ Frauen darauf aufmerk-
sam, dass Frauen im Schnitt 
16,6 Prozent weniger verdie-
nen als Männer.

Im Bezirk ist die Lage noch 
schlimmer: Frauen arbeiten 
bereits ab dem 7. Oktober 
kostenlos, da der Lohnunter-
schied hier bei 23,3 % liegt. 

Für den gleichen Lohn, den 
Männer bereits am 7. Ok-
tober erreichen, müssen 
Frauen bis zum Jahresende 
arbeiten. 



REGELMÄSSIGE OFFENE STAMMTISCHE

Gerald Beismann - neuer SPÖ Bauern Vorsit-
zender im Bezirk Rohrbach - stellt sich vor

Wir freuen uns, unseren neuen SPÖ Bauern Vorsitzen-
den Gerald Beismann aus Kirchberg ob der Donau vorzu-
stellen. Gerald ist ein engagierter Biobauer, der sich auf 
die Haltung von Bio-Weide-Puten und Straußen spezia-
lisiert hat. Mit seinem umfangreichen Erfahrungsschatz 
in der Tierhaltung bringt er wertvolles Wissen mit, das 
er über die Jahre mit verschiedenen Tieren wie Rindern, 
Schweinen, Puten und sogar Strauße gesammelt hat.

Seine Leidenschaft für die nachhaltige Landwirtschaft 
und der respektvolle Umgang mit Tieren stehen im Mit-

Interessen der Bäuerinnen und Bauern in unserer Regi-
on ein und strebt nach Lösungen, die sowohl ökologisch 
als auch ökonomisch sinnvoll sind.

Wir sind überzeugt, dass Gerald mit seiner Expertise 
und seinem Engagement einen wichtigen Beitrag zur 
Weiterentwicklung der Landwirtschaft in Rohrbach leis-
ten wird.

SPÖ Bäuerinnen und Bauern Rohrbach fordern 
Verbesserungen für faire, ökologische Landwirt-
schaft

Die SPÖ Bäuerinnen und Bauern setzen sich verstärkt für die 
Belange der regionalen Landwirtschaft ein. Bei ihrem dritten 

wie Nationalratsabgeordneten Elisabeth Feichtinger, der 
SPÖ-Sprecherin für Land- und Forstwirtschaft und Bürger-
meister Michael Schwarzlmüller stattfand, wurden zentrale 
Forderungen formuliert, um Klein- und Mittelbetriebe zu 
stärken.

WICHTIGE FORDERUNGEN IM ÜBERBLICK:

1.Gerechtere Verteilung der Förderungen: Die SPÖ for-
dert eine Umverteilung zugunsten kleiner und mittlerer 
Betriebe, etwa durch Obergrenzen im Fördersystem oder 
höhere Förderungen für die ersten 20 Hektar. Künftige För-
derungen sollten Tierwohl, Umweltgerechtigkeit und soziale 
Konditionalität für Arbeitskräfte berücksichtigen.

2.Beendigung der Flächenförderung: Flächenförderungen 
tragen nicht zur Versorgungssicherheit bei und sollten durch 
zahlungsbasierte Modelle ersetzt werden, die den Arbeits-
einsatz berücksichtigen.

3.Stärkung besonderer Betriebe: Biobetriebe, Bergbauern 
und Betriebe mit besonderen Erschwernissen sollen gezielt 
gefördert werden.

4.Transparenz bei Fördermitteln: Ein transparenterer  
Prozess bei der Vergabe von Förderungen ist notwendig, um 
das Vertrauen zu stärken.

5.Rechtssicherheit und Sozialversicherung: Es wird eine 
Verbesserung der Rechtssicherheit bei der Auszahlung von 
Förderungen gefordert. Zudem soll die Benachteiligung klei-
nerer Betriebe im Sozialversicherungssystem beendet wer-
den.

6.Vielfalt und Nachhaltigkeit: Die Erhaltung der biologi-
schen Vielfalt, Gentechnikfreiheit und ein sofortiges Verbot 
von unnötig langen Lebendtiertransporten stehen ebenfalls 
auf der Agenda. Zudem sollen artgerechte Haltung und  
Fütterung sowie der Aufbau naturnaher Wälder gefördert 
werden.

-
nen Stammtischen ein, um über die Herausforderungen und 

Aufmerksamkeit für ihre Anliegen zu gewinnen. Ein starkes 
Bekenntnis zur nachhaltigen, ökologischen Landwirtschaft 
ist das Ziel, um die Zukunft der heimischen Betriebe zu  
sichern.

DU HAST INTERESSE BEI UNSEREN 
STAMMTISCHEN DABEI ZU SEIN ODER 
MÖCHTEST MEHR ÜBER UNSERE ARBEI 
ERFAHREN?  DANN MELDE DICH UNTER:

GERALD BEISMANN




